
Monatsrückblick Mai 

Das große Projekt „Fußballtraining“ mit unseren Praktikanten stand bereits Anfang des Monats in den Startlöchern. Um sich bestmöglich 

auf das Turnier vorzubereiten, wurde in einem extra Training fleißig geübt. Auf der blauen Etage wurden inzwischen Plakate, Flyer und 

Rasseln gebastelt, um die Lieblingsmannschaften anzufeuern. Beim großen Fußballturnier traten die 4 Mannschaften in Teams mit 

jeweils 10 Kindern gegeneinander an. Nach einer Erwärmung und dem Wählen der Mannschaften fieberten viele Kinder auf das 

Ergebnis hin. Nach den ca. 10-minütigen Spielen konnte schlussendlich „Team Grün“ das Turnier für sich entscheiden. Allen Fußballern 

winkten tolle Preise, unter anderem Urkunden, Medaillen oder Süßigkeiten. 

In einem etwas längeren Projekt widmen wir uns der Anzucht und Pflege unserer Zuckerschoten. Jede Klassenstufe konnte einen Blumenkasten in der 

Werkstatt bemalen und verzieren. Anschließend wurden die Samen in der Erde angezüchtet. Später soll die Pflanze an unserem Hoftor hochklettern. Die 

fertigen Blumenkästen stehen bereits auf dem Hof und wachsen zwischen dem Schuppen und der Eingangstür. Wir sind gespannt, welche Zuckerschotte den 

höchsten Weg nach oben erklimmt.                                                                                                                                                                                                 

Passend zur Sommerzeit verschönern nun auch Sonnenblumen unseren Hof. Für die vielen neuen Pflanzen wurden in der Werkel-AG 

kleine Holzwichtel für die Beete gebastelt. Zahlreiche besondere Tage haben uns durch den Mai begleitet. Die Mutter- und Vatertage 

rückten stetig näher und auch Pfingsten stand vor der Tür. Auf der blauen Etage hatten die Kinder Gelegenheit, ihren Eltern mit kleinen 

Geschenken in Form von selbstgebastelten Karten eine Freude zu machen. Traditionell zum Pfingstfest verzieren weiße Tauben, 

sogenannte Pfingstvögel, unser Haus. Diese stehen für Frieden, Hoffnung und einen Neuanfang.                                                                                                                                                                                                                

Bei selbstgemalten Enkaustik-Bildern durften die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Die Enkaustik ist eine künstlerische 

Maltechnik, bei der Wachs heiß auf einen Maluntergrund aufgetragen wird. In unserem Hort nutzten wir ein Bügeleisen, um das 

Wachs auf weiße Blätter zu verteilen. So entstanden zahlreiche bunte Kunstwerke.  

In der letzten Maiwoche war der Kulturbahnhof zu Besuch mit dem Thema „Future of nature“. Dabei ging es um die jetzige und 

zukünftige Veränderung in der Natur sowie um Umweltverschmutzung, Artenvielfalt und bedrohte oder ausgestorbene Tiere. Das 

Thema zielte darauf ab, Kinder für die Natur zu sensibilisieren und herauszufinden, welchen Beitrag der Mensch leisten kann, um die 

Umwelt sauber zu halten. Diese Inhalte wurden in Filmen, Gemälden und Bildern für die Kinder veranschaulicht. Anschließend durften 

die Kinder auch praktisch arbeiten, zum Beispiel beim Erstellen einer Müllcollage, verschiedene Objekte aus Ton formen oder Insekten 

aus Müll entwerfen. Aus gesammelten Fundstücken und Müll haben sich alle Kinder eigene Ideen einfallen lassen, wie sie ihr Müllinsekt 

gestalten könnten. Die ukrainischen Kinder haben den Linoldruck kennengelernt und entsprechende Klappbilder gestaltet.                                                                                                                                                                                                                                                                         

Nach so vielen Eindrücken versorgte uns die Koch-AG mit Spargel-Erdbeer-Salat, Apfelcrumble oder getrockneten Tomaten mit Rucola. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


